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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO 	 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir 
gerne Termine nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117

Polizei 110

Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330

Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150

Wasserversorgung 08243/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de

Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de

Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de

Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de

Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de

Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de

Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de

Losert, Tamara 5 0 82 43/8 53 33-40 tamara.losert@denklingen.de

Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de

Ettner, Verena 10 0 82 43/8 53 33-32 verena.ettner@denklingen.de

Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unter www.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen wurde folgendes abgegeben:

1 Einzelschlüssel mit KTM Schlüsselanhänger
1 DOSS-Soundbox

Die rechtmäßigen Eigentümer dieser Fundgegenstände  
können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Nachwuchs für das Rathaus Denklingen
Amelie Baumgartner aus Epfach startet ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten.

Am 2. September 2025 durfte ich Amelie Baumgartner aus 
Epfach mit einem Blumengruß herzlich in unserem Rathaus 
begrüßen. Sie hat ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten begonnen und verstärkt damit unser Verwaltungsteam.

Die Verwaltungsfachangestellte ist ein staatlich anerkannter 
Ausbildungsberuf – vergleichbar mit handwerklichen Ausbil-
dungen bei der IHK. Die theoretische Ausbildung erfolgt dabei 
in Verbindung mit der Bayerischen Verwaltungsschule (BVS), 
während die praktische Ausbildung in unserem Rathaus statt-
findet.

Mit der Entschei-
dung, wieder selbst 
auszubilden, setzen 
wir als Gemeinde 
auf eine nachhal-
tige Personalent-
wicklung. Durch die 
Ausbildung eigener 
Fachkräfte können 
wir langfristig kom-
petente Mitarbei-
terinnen und Mit-
arbeiter gewinnen, 
die bereits während 
ihrer Lehrzeit die 
örtlichen Gegeben-
heiten und Abläufe 
kennenlernen.

Die letzte Ausbildung in unserem Rathaus liegt bereits 21 Jah-
re zurück. Damals begann Markus Breibinder seine Laufbahn 
in der Gemeindeverwaltung und ist heute als Kämmerer eine 
wichtige Stütze unserer Kommune. Sein Werdegang zeigt ein-
drucksvoll, welche Entwicklungsmöglichkeiten eine Ausbil-
dung in der öffentlichen Verwaltung bieten kann.

Die Ausbildung von Amelie Baumgartner ist ein wichtiger Bau-
stein für die Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde. Gut ausge-
bildete Verwaltungsangestellte sind das Rückgrat einer bürger-
nahen und effizienten Kommunalverwaltung.

Ich wünsche Amelie Baumgartner einen erfolgreichen Start 
und eine lehrreiche Ausbildungszeit in unserem Rathaus!

Glasfaser ist da – Was Bürger nach der 
LEW TelNet-Installation beachten müssen
Herzlichen Glückwunsch! LEW TelNet hat Ihren Glasfaser-
anschluss bis ins Haus installiert. Doch damit ist erst der erste 
Schritt getan. Was viele nicht wissen: Die Verkabelung inner-
halb des Hauses liegt in der Verantwortung der Hausbesitzer.

Stellen Sie sich vor: Die Glasfaser ist wie eine Datenautobahn, 
die bis vor Ihre Haustür führt. LEW TelNet hat diese „Autobahn“ 
bis zu einem zentralen Knotenpunkt in Ihr Gebäude gebracht.
Der Hausanschlusspunkt (HAP) – meist im Keller oder Hausan-
schlussraum:
• �Ein graues Kästchen an der Wand (etwa so groß wie ein 

Schuhkarton)
• �Hier „endet“ die LEW TelNet-Installation
• �Von hier aus beginnt Ihr Verantwortungsbereich

Bildlich gesprochen: LEW TelNet hat die „Hauptstraße“ bis zu 
Ihrem „Grundstück“ gebaut. Den „Weg zur Haustür“ müssen 
Sie selbst anlegen.
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Ausgangspunkt: Hausanschlusspunkt im Keller
↓ (Hier ist Ihre Verkabelung nötig)

Ziel: Ihr Wohnzimmer oder Arbeitszimmer, wo der Router ste-
hen soll.

Verschiedene Wege sind möglich:
Option 1: Der direkte Weg
• �Netzwerkkabel durch Wände/Decken verlegen
• �Wie eine „Datenleitung“ von A nach B
• �Erfordert eventuell Bohrungen

Option 2: Der elegante Weg
• �Kabel in Leerrohren oder entlang bestehender Installationen
• �Versteckt geführt, optisch ansprechend
• �Professionell und dauerhaft

Option 3: Der temporäre Weg
• �Kabel oberirdisch verlegen (entlang Fußleisten)
• �Schnelle Lösung, aber sichtbar
• �Für Mieter oft die praktischste Variante

Nach der Installation – 
So geht‘s weiter
Wenn alles verkabelt, ist:
1.  �Router anschließen (an Ihr 

neues Netzwerkkabel)
2.  �Internet einrichten (mit LEW 

TelNet-Zugangsdaten)
3.  �Vollgas geben – Glasfaser-

Geschwindigkeit genießen!

Bildlich gesprochen: Ihre „Da-
tenautobahn“ ist komplett – von 
der LEW TelNet-Hauptstraße bis 
in Ihr Wohnzimmer.

Wichtiger Hinweis für Mieter
Mieter sollten unbedingt vor der Beauftragung das Einver-
ständnis ihres Vermieters einholen. Oft hat der Vermieter 
bereits Pläne oder übernimmt die Verkabelung selbst.

Stellen Sie sich vor: LEW TelNet hat Ihnen eine Hochgeschwin
digkeits-Datenautobahn bis vor die Haustür gebracht. Jetzt 
brauchen Sie nur noch eine „Auffahrt“ von Ihrem Keller ins 
Wohnzimmer. Fachbetriebe helfen Ihnen dabei, diese letzte 
Verbindung professionell und dauerhaft zu schaffen.

Der Aufwand lohnt sich: Bald surfen Sie mit Glasfaser-Ge-
schwindigkeit – ohne Wartezeiten, ohne Unterbrechungen, zu-
kunftssicher für die nächsten Jahre.

Renovierung des Leichenhauses  
erfolgreich abgeschlossen
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die Renovie-
rungsarbeiten am historischen Leichenhaus in Denklingen er- 
folgreich abgeschlossen wurden. In nur wenigen Wochen konn-
ten alle geplanten Maßnahmen dank der hervorragenden Zu-
sammenarbeit der beteiligten Handwerksbetriebe terminge-
recht umgesetzt werden.

Die Arbeiten umfassten die fachgerechte Ausbesserung der Fas-
sade sowie wichtige Maßnahmen am Dach. Hier wurden neue 
Ortgangplatten eingesetzt und Blechabdeckungen angebracht, 
um das Eindringen von Wasser in das Mauerwerk dauerhaft zu 
verhindern. Zusätzlich wurden sämtliche Türen und Fenster ge-
strichen.

Auch im Inneren des Gebäudes wurde renoviert: Sowohl der In-
nenraum als auch der Vorraum erhielten einen neuen Anstrich, 
wodurch sich das gesamte Gebäude nun wieder in einem ge-
pflegten Zustand präsentiert.
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Alle Maßnahmen wurden vom Landratsamt denkmalschutz-
rechtlich begleitet und überwacht. Deshalb ist es auch schwie-
rig, weitere Wünsche der Bürger wie z.B. einen Handlauf an den 
Treppen usw. zu ermöglichen. Diese enge Abstimmung gewähr-
leistete, dass die Renovierung unter Berücksichtigung des his-
torischen Charakters des Gebäudes durchgeführt wurde.

Mit den durchgeführten Sanierungsmaßnahmen ist das Lei-
chenhaus für die kommenden Jahre wieder instandgesetzt und 
die Bausubstanz nachhaltig gesichert. Die Gemeinde Denklin-
gen hat damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt ihres kultu-
rellen Erbes geleistet.

OGTS Grundschule Denklingen:  
Verlässliche Betreuung für 92 Kinder
Die Offene Ganztagsschule (OGTS) der Grundschule Denklin-
gen hat sich in den vergangenen Jahren zu einem unverzicht-
baren Baustein für das Familienleben in unserer Gemeinde 
entwickelt. Mit derzeit 92 betreuten Kindern im regulären Be-
trieb zeigt sich deutlich, welch großen Bedarf es an qualitativ 
hochwertiger Nachmittagsbetreuung gibt.

Die umfassende Betreuung nach dem Unterricht ist wie folgt 
aufgebaut:
Strukturierter und sinnvoller Tagesablauf: Nach dem regu-
lären Schulunterricht übernimmt unser erfahrenes OGTS-Team 
die umfassende Betreuung und Aufsicht der Kinder. Dabei 
steht nicht nur die reine Beaufsichtigung im Vordergrund, son-
dern die Gestaltung eines strukturierten Nachmittags mit päd-
agogisch wertvollen und altersgerechten Aktivitäten.

Mittagsverpflegung mit sozialer Komponente: Ein zentra-
ler Baustein unseres Angebots ist die Organisation der Mit-
tagsverpflegung. Die Kinder erhalten nicht nur eine ausge-
wogene, warme Mahlzeit, sondern erleben das gemeinsame 
Mittagessen als wichtigen sozialen Moment des Tages. Unser 
Team begleitet die Kinder dabei und achtet streng auf die Ein-
haltung von Hygiene- und Ernährungsstandards. Hier lernen 
die Kinder auch Tischmanieren und den respektvollen Um-
gang miteinander.

Qualifizierte Hausaufgabenbetreuung: Die Hausaufgaben-
zeit stellt einen weiteren wichtigen Schwerpunkt unserer Arbeit 
dar. In ruhiger, konzentrierter Atmosphäre können die Kinder 
ihre schulischen Aufgaben erledigen. Bei Verständnisfragen 
oder Schwierigkeiten erhalten sie kompetente Unterstützung 
von unserem pädagogischen Personal. Dies entlastet nicht nur 
die Familien, sondern trägt auch zum schulischen Erfolg der 
Kinder bei.

Vielfältige Freizeitgestaltung: Neben den „Pflichtprogramm-
punkten“ gestaltet die OGTS die Freizeit der Kinder durch ein 
buntes Spektrum an Aktivitäten, Projekten und Angeboten. 
Sport, Bewegungsspiele, kreative Bastelprojekte, Musik und 
vieles mehr sorgen für Abwechslung und Freude. Gleichzeitig 
werden dabei wichtige soziale Kompetenzen gefördert – die 
Kinder lernen Teamwork, Rücksichtnahme und den Umgang 
mit Konflikten.

Investitionen in die Infrastruktur zahlen sich aus:
Ein wichtiger Schritt zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
war der Einbau einer professionellen Industriewaschanlage. 
Diese Investition hat sich als echter Gewinn erwiesen: Das Per-
sonal wird bei den täglichen Reinigungsarbeiten erheblich ent-
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lastet und kann dadurch mehr Zeit und Aufmerksamkeit den 
Kindern widmen. Was früher zeitaufwändige Handarbeit war, 
erledigt nun die moderne Technik – und unsere Betreuerinnen 
haben mehr Kapazitäten für das, was wirklich zählt: die pädago-
gische Arbeit mit den Kindern.
 
Ferienbetreuung schließt wichtige Lücke
Seit einigen Jahren hat die OGTS ihr Angebot um eine beson-
ders geschätzte Leistung erweitert: die Ferienbetreuung. Wäh-
rend der Schulferien werden bis zu 40 Kinder betreut, was eine 
wichtige Betreuungslücke für berufstätige Eltern schließt. Auch 
in den Ferien sorgt unser Team für ein abwechslungsreiches 
Programm mit Ausflügen, besonderen Projekten und viel Zeit 
für Spiel und Spaß.

Diese zusätzliche Leistung wird durch die großzügige und ver-
lässliche Unterstützung der Frank Hirschvogel-Stiftung ermög-
licht, die dieses wichtige Projekt kontinuierlich fördert und 
damit einen wertvollen Beitrag für die Familien in Denklingen 
leistet.

Hohe Nachfrage zeigt gesellschaftlichen Bedarf
Die Zahlen sprechen eine deutliche Sprache: 92 Kinder in 
der regulären OGTS und zusätzlich 40 Kinder in der Ferienbe-
treuung verdeutlichen den enormen Bedarf berufstätiger Fa-
milien in unserer Gemeinde an diese Form der verlässlichen 
Ganztagsbetreuung. Die kontinuierlichen Investitionen in die 
Infrastruktur – wie die neue Industriewaschanlage – und die 
stetige Erweiterung des Angebots zeigen das Engagement 
aller Beteiligten für eine Betreuung, die höchsten Qualitäts-
standards entspricht und den gesetzlichen Anforderungen 
gerecht wird.

Herzlichen Dank an unser engagiertes Team
An dieser Stelle möchten wir unserem gesamten OGTS-Team 
unseren herzlichsten Dank aussprechen. Tag für Tag leisten 
unsere Betreuerinnen und Betreuer eine hervorragende Arbeit, 
die weit über das normale Maß hinausgeht. Mit viel Geduld, 
Einfühlungsvermögen und pädagogischem Geschick schaffen 

sie es, jedem einzelnen Kind gerecht zu werden und eine Atmo-
sphäre zu schaffen, in der sich alle wohlfühlen.

Unser Team zeigt täglich großes Engagement, Flexibilität und 
Herzblut für die ihnen anvertrauten Kinder. Durch Verbesserun-
gen wie die neue Waschanlage können sie sich noch intensiver 
auf ihre eigentliche Aufgabe konzentrieren: Sie sind es, die aus 
der OGTS mehr als nur eine Betreuungseinrichtung machen – 
nämlich einen Ort, an dem Kinder gerne ihre Zeit verbringen, 
Freundschaften schließen und sich in ihrer Persönlichkeit wei-
terentwickeln können.

Ebenso danken wir der Frank Hirschvogel-Stiftung für ihre groß-
zügige und verlässliche Unterstützung, ohne die unser erwei-
tertes Angebot nicht möglich wäre. Gemeinsam schaffen wir es, 
den Familien in Denklingen I Epfach I Dienhausen eine Betreu-
ung zu bieten, auf die sie sich verlassen können.

Hinweis zur ordnungsgemäßen Müllentsor-
gung an der Bushaltestelle Epfach
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass an der Bus-
haltestelle in Epfach (Fahrtrichtung Schongau) wiederholt Ge-
genstände, Kleidung und Essensreste unsachgemäß entsorgt 
wurden.

Unser OGTS-Team von links nach rechts: Tanja Sporer, Manuela Klotz, 
Cornelia Hauke, Simone Sporer, Madeleine  Lutzenberger, Gesine 
Zandt, Sina Baumann
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Wie uns von aufmerksamen Bürgern gemeldet wurde, werden 
dort regelmäßig größere Mengen an Gegenständen abgela-
gert – oft mit dem Hinweis „Zu verschenken“. Was gut gemeint 
sein mag, entwickelt sich leider zu einem Müllproblem, 
das dem Erscheinungsbild unserer Gemeinde schadet.

Das wilde Entsorgen von Müll und Gegenständen im öffentli-
chen Raum stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit 
einem Bußgeld von bis zu 500 Euro geahndet werden.

Essensreste und Lebensmittel ziehen Ungeziefer an und 
können zu hygienischen Problemen sowie zur Belästigung der 
Fahrgäste führen. Dies gefährdet die Sauberkeit und Sicherheit 
des öffentlichen Raums.

Sollten Sie eine illegale Entsorgung beobachten oder 
wissen, wer für diese Art der Entsorgung verantwortlich 
ist, bitten wir Sie um Mitteilung an die Gemeinde. Nur 
gemeinsam können wir gegen diese Umweltverschmutzung 
vorgehen.

Wir danken allen Bürgern, die solche Missstände melden – Ihr 
Engagement für unsere Gemeinde ist sehr geschätzt!

Helfen Sie mit, unsere Gemeinde Denklingen mit seinen Orts-
teilen Denklingen I Epfach I Dienhausen sauber zu halten! 
Nutzen Sie die vorhandenen Entsorgungsmöglichkeiten und 
melden Sie Verstöße gegen die Sauberkeit.

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstif-
tung möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche 
soziale Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denk-
lingen I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. 
Durch diese Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen 
und für Ihn ein lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir 
uns solidarisch verhalten und eine gesellschaftliche Verantwor-
tung übernommen. Jeder von uns kann auf besondere Weise 
eine Verantwortung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens 
übernehmen und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der 
individuellen Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen ge-
setzt.

Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein 
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen. 

Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung. 

Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13  BIC: BYLADEM1WHM

Ihr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister
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Hergestellt im  
Dorr-Biomassehof Werk  
in Fuchstal-Asch

Die Genossenschaft  ·  www.biomassehof.de

Fuch stal - Asch

MA
DE in der Region

WIE? PELLETS FÜR UMME?

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat  
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: 
biomassehof.de/gewinnspiel

CHRISTBÄUME WERDEN 
GESUCHT 
für das Rathaus Denklingen und das Kriegerdenkmal Epfach

Wie jedes Jahr suchen wir zwei Christbäume für die Weihnachtszeit. 

Wir bitten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger sich im Rathaus 
Denklingen zu melden, falls sie einen bzw. zwei zur Verfügung stel-
len können. Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs holen die Bäu-
me gerne ab. Sie sollten rundherum Äste haben und ca. 5 – 8 m 
hoch sein. Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns schon im Voraus.

Tel.: 08243 / 8 53 33 33

Bild von Dorothe auf Pixabay
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf 
Telefon 0 81 94 / 99 86 538 
Fax 0 81 94 / 99 86 539 
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10 

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0 

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481  
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe 
24 Std. Störungsdienst: 
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime  
Alten und Pflegeheim der  
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0  

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital  
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen 
Telefon 0 81 94 / 93 05 0  

Seniorenpension Tannenhain  
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchsta 
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50  

Familienpflegewerk des Bayer.  
Landesverbandes des KDFB e. V.  
Ansprechpartner f. Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907 
Fax 0 82 45 / 90 35 42 
hupfermueller@familienpflegewerk.de  

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Spöttinger Straße 14A 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388 
Fax 08191/921433 
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLE FÜR MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNG
Lebenshilfe für Menschen  
mit Behinderung e.V.
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91- 0 
EUTB – Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung  
Zehnerweg 3a, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon �01520/9902415 (Mo. und Mi.) 

01520/1753826 (Di. und Do.)

eutb.ll@ospe-ev.de, 
www.eutb-ospe.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“ 
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700 

BRK-Waldkita Denklingen  
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062  
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen, 
Birkenstraße 4 
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0 
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal  
Telefon 0 82 43 / 90130 
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 927010 
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 6571080 
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640  
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau 
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren 
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag:	 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40  

Kath. Pfarramt Asch  
Telefon 0 82 43 / 23 05 

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling 
Telefon 0 81 94 / 5 39  

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann  
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali 
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0180 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr  
365 Tage im Jahr 
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden. 
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises 
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37  

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16, 86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet
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GARTEN- UND NATURFREUNDE DENKLINGEN / 
SOMMERTREFFEN WALDGEISTER
Eine ganz besonders schöne Sommeraktion durften wir Anfang Juli 
mit unserer Kindergruppe der Garten- und Naturfreunde Denklin-
gen erleben. Familie Hefele spannte für uns ihre Pferde ein und 
in einer fröhlichen Kutschpartie ging`s quer durch die Denklinger 
Fluren. Beim Zwischenstopp an Lucias Paradiesgärtle gingen die 
Kinder auf Kräutersuche und füllten ihre Büchlein „meine wilden 
Kräuter“ mit Löwenzahn, Schafgarbe, Gundermann uvm.  Mit den 
übrigen gesammelten Kräutern gab es am Abend Kräuterquark auf 

frisch gebackenen Broten von Hanna mit unserem feinen „Wiesen-
dudler“. Herzlichen Dank nochmal an Franziska und Simon Hefele – 
es war ein tolles Erlebnis. 

Conni, Juliane und Hanna

� Fotos: Juliane Hirsch, Hanna Aichroth
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GARTEN- UND NATURFREUNDE DENKLINGEN
EINLADUNG ZUR „WALDGEISTER“-GRUPPE
Wir starten wieder eine neue Jahreszeiten-Runde für Kinder von 
6–10 Jahren.  
Wenn ihr gerne in Wald und Wiesen unterwegs seid und Interesse 
an unserer schönen Natur habt, Wissenswertes über Pflanzen und 
Tiere um uns herum erfahren und dabei auch noch Spaß haben 
wollt, dann seid ihr bei uns richtig. Wir treffen uns mit euch 4x im 
Jahreskreis zu Frühling, Sommer, Herbst und Winter, um spannen-
de, spielerische, kreative und „kräuterige“ Themen zusammen zu 
gestalten und zu erforschen.

Los geht`s zum Herbst-Treffen am Donnerstag, 23.10.2025 um 
16:00Uhr bis ca. 18:00Uhr, Ort je nach Witterung

Wegen einer begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich.

Anmeldungen bitte bei Conni Hauke (per WhatsApp 
0151/26280270 oder ab 16:00Uhr unter 08243/993238)

Aus versicherungsrechtlichen Gründen ist jeweils eine Mitglied-
schaft bei den Garten- und Naturfreunden Denklingen notwendig. 
Beitrittsformulare dafür gibt es beim ersten Treffen.

Mitzubringen sind: Gute Laune, Neugierde und wettergerechte 
Kleidung

Wir freuen uns auf euch
Conni Hauke, Hanna Aichroth, Juliane und Christian Hirsch

� Bildquelle: Juliane Hirsch
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LIEBE GARTEN- UND NATURFREUNDE,
habt Ihr schon Pilze gesucht, aber was noch wichtiger ist, habt Ihr 
welche gefunden? Ich war an meinen Steinpilzplätzen, es war noch 
kein Steinpilzle zu finden. Aber Pfifferlinge, so ca. ein Kilo, da kann 
man schon was anfangen und für ein-zwei Pilzpfannen reicht es, 
dachte ich mir. Miammi, es war einfach köstlich, phänomenal, ga-
laktisch. Bei dieser Gelegenheit habe ich nach den im späten Früh-
jahr umgesiedelten Waldameisen aus Epfach (Stadtmitte) gesehen. 
Ihnen geht es gut, sie haben die Umsiedlung in den Dienhausener 
Staatsforst offenbar recht gut überstanden.
Davon habe ich noch gar nicht berichtet, also hole ich dies hier 
nach: Ich bin von dem ehrenamtlichen Umsiedler der UNB, Chris-
tian Keller, der mich immer wieder mal kontaktiert, wenn ich bei 
einer Umsiedlung dabei sein kann, angerufen worden. Er hat mich 
gefragt, ob ich denn bei der dritten „Einsammlung“ der Ameisen 
dabei sein möchte. Christian Keller hatte im Laufe der Tage schon 
zweimal Ameisen geholt. Als ich dazukam, waren nur noch die „rest-
lichen“ Ameisen einzusammeln. Waldameisen leben normalerweise 
im Wald, wie der Name schon sagt. Mehr und mehr werden viele 
Wildtiere aus natürlichen Habitaten verdrängt und suchen sich Orte, 
die verlassen scheinen. In diesem Fall hat es sich um ein über meh-
rere Jahre unbewohntes Grundstück gehandelt und dort fühlten 
die Amoisels sich sehr wohl und ungestört. Als dort jemand einzog, 
merkte der neue Besitzer sehr bald, dass sich auf seinem Grund-
stück eine Ameisenstraße befand. Nun wurde der Ameisenumsetzer 
gerufen und schon ging es los. Also ich war ja eigentlich schon bei 
der dritten Abholung: Da die Ameisen bei jeder Störung wieder ei-
nen neuen Ameisenhaufen bilden und alles zusammenziehen, was 
geht, wird dann dies eingesammelt und was man sonst noch findet. 
In diesem Fall waren unter einer Betonwand noch etliche Nester, 
die auch nochmal mitgenommen werden mussten. Die Ameisen 
samt Haufen wurden in blaue, verschließbare, große Tonnen gege-
ben. In diesem Fall waren sehr viele Ameisenköniginnen dabei, die 
allesamt Flügel hatten um ihren Hochzeitsflug anzutreten. Später, 
wenn sie begattet sind, verlieren sie die Flügel. Ebenso muss man je 
nach Art der Waldameise, den Baumstumpf, der meistens das Ver-
steck der Königin ist mitnehmen. Das ist meistens der anstengend-
ste Arbeitsgang, weil es in einem 0.75 bis eineinhalb Meter tiefen 
Loch sein kann und ausgegraben werden  muss. Also weiter im Text, 
wir füllten zwei Tonnen, gaben noch Heimatmaterial (Steckele und 
weiches Erde) dazu, sahen noch einmal im Stadelinneren nach und 
brachen dann zu dem neuen Zuhause im Staatsforst auf. Dieses 
neue Heim befindet sich in einer sonnigen bis halbschattigen Stel-
le. Da es sich wegen der vielen Königinnen um eine Formica Po-
lyctena handelt, ist es nicht so schlimm, wenn man nicht alle Köni-
ginnen erwischt. Handelt es sich aber um eine andere Waldameise, 
die nur eine einzige Königin haben, ist es sehr, sehr wichtig die Kö-
nigin in ihrem Stumpf zu erwischen, da ansonsten das ganze Volk 
eingeht. Es würde sich nur noch um eine Generation handeln, die 

überlebt, also so ca. zwei Monate, dann stirbt das Volk. Ja da muss 
man sich meistens sehr anstrengen um diese Königin auszugraben. 
Und was sehen wir an so einem Ameisenhaufen? Ein Drittel ist an 
der Oberfläche zu sehen und zwei Drittel sind unter dem Hügel, die 
eierlegende Königin, die Kinderstuben in den verschiedenen Pup-
penstadien. Wie bei einem Eisberg, zwei Drittel sind nicht zu sehen.
Nun will ich noch all jenen danken, die immer so fleißig sind, mit 
Rat und Tat helfen und die Maschine am Laufen halten. Zuerst Ro-
switha der besten zweiten Vorständin, die man haben kann, Hans 
unserem Finanzberater und Mitgliederkurator, Pius dem Redakteur, 
Schreiber und Berater, Günther dem Obstwiesenverwalter, Gisi der 
alljährlichen Ausflugsgestalterin, Marlene der Frau für alle Fälle, 
Uwe dem Geburtstagsgratulierer und Stefan dem Beisitzer. Nicht 
zu vergessen Hans Walter für das regelmäßige Rasenmähen auf 
der Obstwiese. Dann möchte ich Helmut Mayer danken für seinen 
unermüdlichen Einsatz für die Kinder, allen Kinderbetreuern Con-
ni, Hanna, Juliane und Christian. Der Gemeindeblumengießerin 
Marlies und den Ersatzblumengießern Martha Sporer und Angelika 
Schaur. Und all denen, die ich noch vergessen habe.
Ich wünsche Euch soviel Freude im Herbst, wie in einem Ameisen-
haufen Ameisen sind
� Eure Lucia

Quelle: Benjamin Zocholl auf Pixabay

Quelle: Hans auf Pixabay
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GARTEN- UND NATURFREUNDE
Vortrag „Gärtnerwissen“ am Donnerstag, 9. Oktober im BVZ

Mit Ulrike Windsperger kommt am 9. Oktober um 20 Uhr eine weit-
hin bekannte Gartenexpertin nach Denklingen ins Bürger- und Ver-
einezentrum.
Bei ihrem Vortrag „ALTES UND NEUES GÄRTNERWISSEN von A–Z“ ver-
bindet sie die Gartenweisheit vergangener Jahrhunderte mit dem 
heutigen Stand gärtnerischen Wissens. Sie selbst beschreibt ihren 
Vortrag folgendermaßen:
Es wird immer wichtiger, altes und neues Wissen zu verknüpfen, um 
achtsam in den Kreislauf der Natur einzugreifen und ihn zu unter-
stützen. Dieser Vortrag beschäftigt sich mit verschiedenen Metho-
den einer im Orient beginnenden jahrtausendealten Gartenkultur, 

wie sie im Mittelalter z.B. Hildegard von Bingen, alte Bauernregeln, 
der Hundertjährige Kalender; Gertrud Franck (Mischkultur), Maria 
Thun (Aussaattage), Permakultur und andere Vertreter entwickelt 
und weitergeführt haben. Das gärtnerische Wissen umfasst alles 
Lebendige: Boden, Bodenarten, Pflanzenarten, Düngen, Gartenge-
staltung, Selbstversorgung, Ökologischer Anbau, Kompostierung, 
Wild- und Heilkräuter, Homöopathie für Pflanzen, Gärtnern mit 
dem Mond etc. 
Aber auch Irrungen wie Gifte, Pestizide oder Mythen spielen dabei 
eine große Rolle.
„Wer sich glücklich schätzen kann und einen Garten hat - lernt nie 

aus – und das kreative und lustvolle Gärt-
nern hält darüber hinaus Herz, Hirn und 
Körper in Bewegung“

Ulrike Windsperger ist Diplom-Pädago-
gin, Uni-Dozentin, Expertin für Gartenbe-
ratung-Gartenplanung, Permakulturistin, 
Kräuterpädagogin, Imkerin-und Autorin.

Wir freuen uns auf  zahlreichen Besuch.
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 T S V  E P F A C H

SKI TRAINING
M I T  S U S I  H E C K

19 - 20 Uhr     
Turnhalle Epfach

auch für Nicht-Skifahrer!!

jeden Donnerstag

Start: 16.10.

ab 20 Uhr gesellige Runde im Sportheim

Schützenverein Abodiacum 
Epfach 1906 e.V. 
www.abodiacum­epfach.de 
   

Schützenheim, Via Claudia 61, 86920 Epfach                 
Calvin Arnet, Via Claudia 45B, 86920 Epfach, Tel 0157/85902677, schuetzenmeister@abodiacum­epfach.de 
Hubert Maier, Kastanienstr. 7, 86971 Peiting, Tel 08861/9109484, schuetzenmeister@abodiacum­epfach.de 

  23.09.2025 
 
 

EINLADUNG 
  
 

zur 
 
   

Generalversammlung 
 

Samstag 15.11.2025 20.00 Uhr im Sportheim 
 
 

  Tagesordnung: 
 

1.  Begrüßung und Totengedenken 
2.  Tätigkeitsberichte: 

a.  Schriftführerin 
b.  Jugendleiterin 
c.  Rundenwettkampfleiter 
d.  Kassierer 
e.  Revisionsbericht 
f.  Schützenmeister 

3.  Entlastung der Vorstandschaft 
4.  Grußworte 
5.  Ehrungen 
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
 
 

Mit Schützengruß 
Schützenmeister Calvin Arnet 
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Hahn Dominik 0176/63780436

FFW Denklingen Benjamin Schleich 0151/21835556

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach – –

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Weidenhiller Markus 0172/9045285

Musikverein Denklingen Pusch Angelika 0170/3811295

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Calvin Arnet 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/2889010

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495
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MOMENTAUFNAHME –  
PERFORMANCE EINER CUMULUSWOLKE 
Cumuluswolken entwickeln sich meist nach kühlen Nächten bei 
sonnigem Wetter. Sie entstehen dann, wenn warme Luftblasen in 
den Himmel steigen und in einer bestimmten Höhe die Wolken-
bildung einsetzt.
Unter Cumulus (aus dem Lateinischen „cumulus“ für Haufen) ver-
steht man die Gattung der vertikalen Wolken. Diese Wolkengat-
tung zeichnet sich durch einzelne, durchweg dichte und scharf ab-
gegrenzte Wolken ab, die sich je nach Luftströmung in Form von 
Türmen, Haufen und Kuppeln wie auf einem Laufband am Himmel 
präsentieren. 

Manchmal entstehen dabei auch Skulpturen aus dem Alltag, die 
erst bei näherem Hinsehen oder auf dem zweiten Blick erkennbar 
sind – wie hier der stachelige Geselle. 

Ein Glücksfall, wenn man auf die Schnelle diesen besonderen Mo-
ment im Bild festhalten kann, denn nach wenigen Minuten hatte 
sich die Wolke schon wieder umgestaltet. 

� Text und Bild:  Paul JÖRG
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FERIENBUS 2025 –  
SECHS WOCHEN VOLLER ABENTEUER
Auch in diesem Sommer rollte er wieder los: der Ferienbus der Pfad-
finder vom VCP Stamm Lechrain. Sechs Mittwoche, sechs Fahrten, 
sechs Mal Spannung, Action und jede Menge Spaß – so lässt sich 
der Ferienbus 2025 zusammenfassen.
Los ging es mit einer Zeitreise: Die erste Fahrt führte ins Freilicht-
museum Illerbeuren. Hier erfuhren die Kinder, wie das Leben auf 
einem Bauernhof im Mittelalter aussah – und wer wollte, konnte 
sich in der großen Heugrube noch richtig austoben.
Die zweite Fahrt brachte pures Abenteuer im Legoland. Achterbah-
nen, Fahrgeschäfte und spannende Welten standen auf dem Pro-
gramm. Zwar meinte es die Sonne fast ein bisschen zu gut, aber die 
gute Laune ließ sich davon niemand verderben.
Hoch hinaus ging es in der dritten Woche: Im Kletterwald Bärenfal-
le warteten verschiedene Parcours hoch oben in den Bäumen. Mit 
der Gondelbahn ging es zunächst auf den Berg, nach 
einer kurzen Einweisung kletterten die Kinder los. 
Auch ein wenig Regen konnte der Stimmung nichts 
anhaben – geschützt vom Blätterdach des Waldes 
wurde das Klettern zu einem echten Abenteuer. Und 
runter ins Tal? Da sausten alle lachend mit der Som-
merrodelbahn!
Für die vierte Fahrt war eigentlich ein Besuch in Pull-
man City geplant. Krankheitsbedingt musste kurz-
fristig umdisponiert werden – und so führte der Weg 
stattdessen auf die Burg Harburg. Dort konnten die 
Teilnehmer eintauchen in die Welt der Ritter, Fürsten 
und Burgdamen. Zum sportlichen Ausgleich ging es 
anschließend noch ins Big Jump, wo die Kinder ihre 
Energie auf Trampolinen und Sprunganlagen her-
auslassen konnten.
Ein absolutes Highlight war die fünfte Fahrt in den 
Skyline Park. Von der ersten Minute bis zum Schlie-
ßen der Tore jagte ein Fahrspaß den nächsten – egal 
ob Achterbahnen, Wasserattraktionen oder Klassiker 
wie das Riesenrad: Hier war für alle etwas dabei.
Zum großen Finale führte der Ferienbus schließlich 
nach München ins Verkehrszentrum des Deutschen 
Museums. Unter dem Motto „Mobilität von damals 
bis heute“ reisten die Kinder von der ersten Pferde-
kutsche über die Dampflok bis hin zum modernen 
Zug durch die Geschichte der Fortbewegung. Zum 
süßen Abschluss gab es dann noch ein gemein-
sames Eis im traditionsreichen Eiscafé Firenze in 
Haar – ein perfekter Ausklang für sechs spannende 
Wochen.

Ein großer Dank geht an die RVO, die die Fahrten ermöglicht hat. 
Besonders erwähnenswert: Der diesjährige Busfahrer begleitete die 
Gruppe auf allen Touren ehrenamtlich und unterstützte die Kinder 
tatkräftig.
Der größte Dank gilt jedoch den Kindern selbst: Ob bei einer Fahrt, 
mehreren oder allen Ausflügen – sie haben den Ferienbus 2025 mit 
Leben, Freude und Begeisterung gefüllt.
Mit einem breiten Lächeln blickt das Team vom VCP Stamm Lechrain 
zurück:
Der Ferienbus 2025 war ein voller Erfolg. Und schon jetzt ist die Vor-
freude groß, wenn es nächstes Jahr wieder heißt:
„Der Ferienbus rollt – jeden Mittwoch aufs Neue!“ 🚍🌞 

� Text: Dominik Basedow, Bild: Sabrina Heiß
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Landjugend Denklingen 

 
 

Termin: Samstag, den 18. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 
Ort: Landjugendraum des Bürger- und Vereinszentrums  

 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Vorlesung der Tagesordnung 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 

Versammlung 
4. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
5. Bericht des 1. Vorstands über das abgelaufene Jahr 2024/2025 
6. Bericht der Schriftführerin  
7. Bericht des 1. Kassiers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10.Vorschau auf die Vorhaben 2025/2026, insbesondere auf unser  
 70-jähriges Jubiläumsfest im Mai 2026  
11.Wünsche und Anträge  
 
 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder sowie alle Interessenten herzlich eingeladen.  
 
 
Landjugend Denklingen  

 

	

	

	

	

	

	

	

Sehr geehrte Mitglieder des Veteranenvereins Epfach,                                                                               
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
am Samstag den 29. November 2025 findet der alljährliche Veteranenjahrtag und 
die Jahreshauptversammlung des Veteranenvereins Epfach e.V. statt.  

Dieses Jahr stehen wieder Neuwahlen der Vorstandschaft an. 

Da einige Mitglieder der derzeitigen Vorstandschaft aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr für ein Amt zur Verfügung stehen, suchen wir Personen, die sich 
bereiterklären in der Vorstandschaft mit zu arbeiten. 

Über die Arbeit in der Vorstandschaft gibt jedes Mitglied der jetzigen Vorstandschaft 
gerne Auskunft. 

Sollte sich niemand für eine Tätigkeit im Vereinsauschuss bereiterklären und wir somit 
keine satzungskonforme Vorstandschaft zusammenbringen, steht der älteste Verein in 
Epfach vor der Auflösung, siehe das Beispiel des Veteranenvereins Weilheim. 

Zur Info, die Vorstandschaft des Vereins besteht zurzeit aus: 

1.  1.Vorstand (W. Heinen) 
2.  2.Vorstand (T. Riedle) 
3.  Kassier (J. Malley) 
4.  Schriftführer (D. Alberg) 
5.  4 Beisitzer (H. Loskot, M. Haseitl, D. Kehl, Z. Ratkovic) 
 

Außerdem würde sich die Vorstandschaft freuen, am Veteranenjahrtag Mitbürger zu 
begrüßen, die Mitglied in unserem Verein werden wollen. Mitglied kann jeder werden. 
Bei uns muss niemand bei der Bundeswehr gedient haben.                                                               
Frauen sind bei uns als Mitglied auch herzlich willkommen. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Internetseite: www.veteranenverein-epfach.de 
 
Heinen 1.Vorstand 

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE



OKTOBER 2025  19

REDAKTIONSSCHLUSS / RÄTSELSPASS

6 4 7
1 9 3

3 6 8 2

3 1 8
3 4

9 1 4

2 5
8 9 1

7 8

mittel

5 2 6
9 1 5

8 6 5 7

9 1 8 3
5 3

2 6 4

7 4 8 3
2 1 8

7 2

schwer

R
Ä

TS
EL

SP
A

SS
 – S

U
D

O
K

U

Lösungen

654823719
182794536
397561482
245379168
813456927
769182354
428915673
536247891
971638245

m
ittel

195267438
372894615
486351972
914682753
867543291
253179864
748915326
529436187
631728549

schw
er

REDAKTIONSSCHLUSS
NOVEMBER AUSGABE

Dienstag, den 21.10.2025 um 18:00 Uhr
Kontakt: gemeinde@denklingen.de
Unvollständige oder später eingehende Beiträge werden nicht 
veröffentlicht.

Formate und Hinweise:
› �Beiträge/Texte bitte als Word-Dokument oder PDF einreichen 

(reine Texte bitte nie als PDF abgeben).
› �Den Namen des Texterstellers sowie die Bildquelle 

müssen im Dokument angegeben sein. Diese Angaben sind aus 
rechtlichen Gründen notwendig.

› �Verwendete Bilder bitte als separate Einzeldateien 
in guter Bildqualität senden.

› �Falls Plakate oder Flyer eingereicht werden, bitte 
im PDF-Format abgeben.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BILDRECHTE ZU GESENDETEN 
BEITRÄGEN UND ANZEIGEN

Der Teilnehmer versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwen-
dungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. 

Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Bitte beachten Sie, 
dass Bilder aus dem Internet nicht einfach heruntergeladen wer-
den können, sondern in der Regel erworben werden müssen, um 
Urheberrechtsverletzungen zu vermeiden. Sollten dennoch Rech-
te von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der 
Teilnehmer die Gemeinde Denklingen von allen Ansprüchen frei. 

Jeder Teilnehmer räumt der Gemeinde Denklingen unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungs-
rechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Be-
richterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.



20  OKTOBER 2025

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

Artikel für Gemeindeblatt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: 
 www.pflegestuetzpunkt-landkreis-landsberg.de 

 

Beratungsangebot des Pflegestützpunktes 
Hilfebedürftigkeit und/oder Pflegebedürftigkeit tritt oft plötzlich und 
unvorhergesehen ein. Es gibt vielerlei Gründe, die das Leben entscheidend 
verändern können: ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung, 
fortschreitende Hilfebedürftigkeit und vieles mehr.  
Was alles muss organisiert werden, wenn plötzlich der Vater, die Mutter, die eigene 
Frau oder Ehemann zum Pflegefall wird? Woran muss man als Erstes denken, wo 
hole ich mir Hilfe? Wer vermittelt diese? Und wer ist Ansprechpartner? 
 
Der Pflegestützpunkt steht dabei als Anlaufstelle beratend zur Seite. Die Beratung 
erfolgt neutral und kann kostenfrei in Anspruch genommen werden. 
Selbstverständlich werden alle Angaben vertraulich behandelt. 
 
Wir beraten Sie u.a. zu folgenden Fragestellungen 

  Wie beantrage ich einen Pflegegrad und welche Voraussetzungen gibt 
es hierfür? 

  Welche Möglichkeiten gibt es, damit ich solange wie möglich zu Hause 
wohnen kann? 

  Welche Hilfsangebote gibt es bei mir vor Ort? 
  Wie lässt sich die erforderliche Hilfe/Unterstützung finanzieren? 
 

Wir helfen Ihnen weiter – gerne beraten wir Sie persönlich im Pflegestützpunkt, 
telefonisch oder nach Absprache bei Ihnen zu Hause. 
 

 
 Kontakt 

 
Pflegestützpunkt  
Landratsamt Landsberg am Lech 
Von-Kühlmann-Str. 15 
86899 Landsberg am Lech 
 

Sie erreichen uns unter: 
📞📞 08191 129-1555 

📧📧 Pflegestuetzpunkt@Lra-LL.Bayern.de 
 

Frauenkreis  
Epfach 
 
                                                                       

                                                                                                                           

Sozialverband VdK Bayern e.V. – Ortsverband Epfach  
Frauenkreis Epfach    

 
 

Ortsverband Epfach          

 

VdK-Ortsverband Epfach 
und 

Frauenkreis Epfach 
laden ein  

am Freitag, den 10.10.2025 um 18:00 Uhr  
ins Wirtshaus zur Sonne, Epfach 

zu einer Informationsveranstaltung mit 
 

Manfred Frei 
 

Der leitende Kriminaldirektor der Kriminalpolizei Fürstenfeldbruck spricht über 
 

die aktuellen Maschen der Trickbetrüger  
• Schockanrufe 
• Enkeltrick 
• WhatsApp-Betrug 
• Anlagebetrug 

 
Der Frauenkreis Epfach und der VdK Ortsverband Epfach laden alle Mitglieder und 
Interessierten aus Epfach, Denklingen und dem Fuchstal herzlich ein. 
 
 
Peter Edenhofer Claudia Fridgen 
für den VdK für den Frauenkreis 
 

 

Zur Anmeldung und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Landsberg am Lech:

Geschäftsstelle Gesundheitsregionplus

Franziska Klügl
Telefon: 08191 129-1567
E-Mail: Gesundheitsregionplus@LRA-LL.Bayern.de

Koordinationsstelle Senioren
Pajam Rais Parsi

Telefon: 08191 129-1273
E-Mail: Senioren@LRA-LL.Bayern.de

Werden Sie Übungsbegleiterin
bzw. Übungsbegleiter für die

offenen Bewegungstreffs

Grundqualifizierung
am Freitag, den 24.10.2025

von 9:00 bis 16:00 Uhr

in der Lechsporthalle Landsberg (2. OG)

 

Einladung	zur	
Aufstellungsversammlung		

	
am	Mittwoch,	den	05.11.2025	um	19.30	Uhr	

im	„Bürgersaal“	Rathaus	Denklingen	
Hierzu	sind	alle	Bürger,	Interessierte	und	auch	

Kandidaten,	die	sich	für	den	Gemeinderat	aufstellen	
lassen	wollen,	herzlich	eingeladen.	

	
Wichtig:	

"Gemeinderat	braucht	Sie	-	mit	oder	ohne	Parteibuch"	
"Mitmachen	statt	Mitschimpfen"	

	

	
	

 

08. März 2026 
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GEMEINDERATSITZUNG

Sitzungsdatum:	 Mittwoch, 17.09.2025
Beginn:	 19:30 Uhr
Ende	 20:48 Uhr (Gesamtsitzungsende 23:10 Uhr)
Ort:	� Bürgersaal des Rathauses Denklingen,  

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen	 0241-46438

Anwesenheitsliste
Erster Bürgermeister
Braunegger, Andreas  	

Zweiter Bürgermeister
Walter, Norbert  	

Mitglieder
Ahmon, Martin  
Bergmann, Barbara  
Edenhofer, Peter  
Egner, Stephan  
Günther, Maik, Prof. Dr.  
Hefele, Simon  
Kößl, Herbert  
Kößl, Manuel  
Lehner, Johann  
Sporer, Markus  
Steinle, Florian  
Wölfl, Regina

Schriftführer
Jost, Birgit    	

Abwesende und entschuldigte Personen:
Mitglieder
–

TAGESORDNUNG | ÖFFENTLICHER TEIL

  1. �Genehmigung des Protokolls des öffent-
lichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
23.07.2025 01/2025/3016

  2. �Vorlage der Jahresrechnung 2024 gemäß 
Art.102 Abs. 2 Gemeindeordnung 01/2025/3015

  3. �Druckminderschacht in der St.-Lorenz-Stra-
ße – Elektrotechnik – Vergabe der Arbeiten 01/2025/3012

  4. �Gemeindebauhof – Anschaffung eines 
Schneeräumschilds für den Holder 01/2025/3014

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen – Öffentlicher Teil

  5. �Annahme eines Angebotes für ein natur- 
nahes, pflegefreies Urnenbestattungssys-
tem (Baum-/Wiesengräber) für die ge- 
meindlichen Friedhöfe 01/2025/3019

  6. �Annahme eines Angebotes für die Errich-
tung eines Zauns für den gemeindlichen 
Friedhof Denklingen 01/2025/3025

  7. �Anschaffung einer Skulptur für den Rat-
hausvorplatz 01/2025/3013

  8. �Durchführung einer kommunalen Wärme-
planung (Grundsatzbeschluss) 01/2025/3026

  9. �Stellungnahme zur 11. Fortschreibung 
Kapitel „B II Siedlungsentwicklung“ und 
„B IX Mobilitätsentwicklung“; Beteiligungs-
verfahren gem. Art. 16 des Bayerischen 
Landesplanungsgesetzes (BayLplG) 01/2025/3018

10. �Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens zur Verlängerung des Vorbeschei-
des – Errichtung eines Einfamilienhauses 
– Fl.Nr. 1252/6 Gemarkung Denklingen 
– Frühlingstraße 8c 01/2025/3020

11. �Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau 
eines Wohnhauses mit Lagerraum –  
Fl.Nr. 1564/3 Gemarkung Denklingen – 
Nelkenstraße 2 01/2025/3021

12. �Gemeindliches Einvernehmen zur Nut-
zungsänderung von Friseursalon in 
Wohnen und Anbau eines Wintergartens 
– Fl.Nr. 1563/5 Gemarkung Denklingen – 
Frühlingsstraße 1 01/2025/3023

13. �Gemeindliches Einvernehmen zum Umbau 
und Erweiterung des Zweifamilienhauses, 
Neubau einer Doppelgarage – Fl.Nr. 648 
Gemarkung Epfach – Flößerstraße 4c 01/2025/3022

14. �Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau 
eines Feldstadels – Fl.Nr. 3576 Gemarkung 
Denklingen – Moosfeld 01/2025/3024

15. �Kommunalwahl 2026 – Berufung Wahl-
leiter 01/2025/3027

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates fest.

Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die Tages-
ordnung. Es werden keine vorgetragen.
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ÖFFENTLICHE SITZUNG

TOP 1 	� Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzung am 23.07.2025

Sachverhalt:
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
23.07.2025 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentli-
chung im Gremieninformationssystem folgender Anwendungen 
bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 2 	� Vorlage der Jahresrechnung 2024 gemäß Art.102 
Abs. 2 Gemeindeordnung

Sachverhalt:
Gemäß Art. 102 Abs. 2 GO ist die Jahresrechnung nach Abschluss 
des Haushaltsjahres aufzustellen und sodann dem Gemeinderat 
vorzulegen. Das wird mit den heute vorgelegten Unterlagen erle-
digt. Außerdem wird der Rechenschaftsbericht 2024 auf den Inter-
netseiten der Gemeinde Denklingen veröffentlicht.

zur Kenntnis genommen

TOP 3 	� Druckminderschacht in der St.-Lorenz-Straße – Elektro-
technik – Vergabe der Arbeiten

Sachverhalt:
Die Ausschreibung für die diesbezüglichen Bauarbeiten ist abge-
schlossen. 

Die Angebotssituation stellt sich wie folgt dar: 
Verhandlungsvergabe – von 3 angeschriebenen Firmen haben 2 
ein Angebot abgegeben. 
• �Firma J. Scherer Elektroanlagen GmbH  

aus Merching� 44.017,93 €
• �Bieter 2� 44.795,28 €

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Vergabevorschlag des Inge-
nieurbüros Tom Metzker aus Eresing und beschließt, dass der Firma 
J. Scherer Elektroanlagen GmbH aus Merching der Auftrag zu ertei-
len ist, zum Angebotspreis von 44.017,93 € brutto die ausgeschrie-
benen und angebotenen Leistungen auszuführen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 4 	� Gemeindebauhof – Anschaffung eines Schneeräum-
schilds für den Holder

Sachverhalt:
Das 2017 angeschaffte Schneeräumschild für den Holder muss er-
setzt werden. Diese Maßnahme ist im Haushalt 2025 mit einem An-
satz von 15.000,00 € enthalten.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Angebot der BayWa AG in 
Fürstenfeldbruck vom 22.08.2025, das sich auf 16.600,00 € brutto 
beläuft. Der Gemeinderat beschließt, dass dieses Angebot vollum-
fänglich anzunehmen ist.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 5 	� Annahme eines Angebotes für ein naturnahes, pflege
freies Urnenbestattungssystem (Baum-/Wiesengrä-
ber) für die gemeindlichen Friedhöfe

Sachverhalt:
Da der Bedarf an einem pflegefreien Urnenbestattungssystem stetig 
zunimmt und auch sehr naturnahe Varianten im Gemeindegebiet 
immer mehr gewünscht werden, ist geplant auf den gemeindlichen 
Friedhöfen ein Urnengrabsystem für Baum- und Wiesengräber ein-
zuführen, welches eine optimale Alternative zum Bestattungswald 
darstellt. Hierzu stellte die WEIHER GmbH das Grabsystem für Ur-
nen- und Wiesengräber vor und legte anschließend beiliegendes 
Angebot vor.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Angebot der WEIHER GmbH, 
Freiburg, über insgesamt 20 Urnengrabsysteme mit Grabsiegel für 
je bis zu vier verrottbaren Urnen inkl. Einbau und Zubehörbox mit 
Spezialwerkzeug und Zubehörmaterial in Höhe von 22.217,30  € 
(brutto).

Beschluss:
Die außerplanmäßige Ausgabe wird gemäß Art. 66 GO vom Ge-
meinderat genehmigt. Der Gemeinderat beschließt, dass das An-
gebot der WEIHER GmbH anzunehmen ist.

Abstimmung:	 Ja 13  Nein 1  Anwesend 14

TOP 6 	� Annahme eines Angebotes für die Errichtung eines 
Zauns für den gemeindlichen Friedhof Denklingen

Sachverhalt:
Für die Errichtung von Urnengrabsystemen zur Baumbestattung 
soll der Friedhof Denklingen umgestaltet werden. Um das Areal, 
welches derzeit noch außerhalb des Friedhofs liegt mit in den Fried-
hof Denklingen zu integrieren, soll die bestehende Hecke (teilwei-
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se) entfernt/zurückgeschnitten und der neu dazukommende Fried-
hofsteil eingezäunt werden.

Hierzu liegen zwei Angebote vor:
• �Angebot 1 über 10.543,40 € (brutto)
• �Angebot 2 über 8.096,76 € (brutto)

Ebenfalls im Anhang kann ein detaillierter Vergleich der beiden An-
gebote eingesehen werden. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von beiliegenden Angeboten.

Beschluss:
Die außerplanmäßige Ausgabe wird gemäß Art. 66 GO vom Ge-
meinderat genehmigt. Der Gemeinderat beschließt, dass das An-
gebot 2 über 8.096,76 € (brutto) anzunehmen.

Abstimmung:	 Ja 13  Nein 1  Anwesend 14

TOP 7 	� Anschaffung einer Skulptur für den Rathausvorplatz

Sachverhalt:
Die Gemeinde Denklingen möchte durch die Aufstellung einer Skulp-
tur die Kunst im öffentlichen Raum fördern und das kulturelle Leben 
stärken. Durch diesen künstlerischen Akzent würde sich auch die At-
traktivität des Ortsbildes erhöhen. Hierfür bietet sich der Rathausvor-
platz als ein zentraler Ort des öffentlichen Lebens besonders an.

Der Denklinger Bildhauer Josef Lang bietet eine Skulptur „Herzträ-
ger“ an, die für die Aufstellung am Rathaus geeignet ist. Die Aus-
führung erfolgt in Aluminium gegossen mit den Maßen ca. 320 cm 
x 150 cm x 50 cm. Der Angebotspreis liegt bei 44.944,00 € netto, 
zzgl. 7 % MwSt.

Diese Maßnahme ist im Haushalt 2025 mit einem Ansatz von 
43.000,00 € enthalten.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom beiliegenden Angebot des 
Herrn Lang vom 13.07.2025, das sich auf insgesamt 48.090,08 € 
brutto beläuft. Der Gemeinderat beschließt, dass dieses Angebot 
anzunehmen ist.

Abstimmung:	 Ja 7  Nein 7  Anwesend 14

TOP 8 	� Durchführung einer kommunalen Wärmeplanung 
(Grundsatzbeschluss)

Sachverhalt:
Zum 2. Januar 2025 erfolgte mit der Aktualisierung der Verordnung 
zur Ausführung energiewirtschaftlicher Vorschriften (AVEn) die 
Übertragung der Pflichten aus dem Wärmeplanungsgesetz (WPG) 

auf Städte und Gemeinden. Demnach ist die Gemeinde Denklingen 
verpflichtet, für ihr Gemeindegebiet allein oder gemeinsam mit an-
deren Gemeinden einen Wärmeplan nach Maßgabe des Wärme-
planungsgesetzes bis zum Ablauf des 30.06.2028 (§ 4 Abs. 2 WPG) 
zu erstellen. Aufgrund der Zuweisung der Wärmeplanungspflicht 
als neue Aufgabe an die Gemeinden in Bayern erfolgt ein finanziel-
ler Ausgleich im Rahmen der Konnexität durch den Freistaat Bayern, 
um die damit einhergehenden Mehrbelastungen auszugleichen.
Der Mehrbelastungsausgleich wird in zwei Tranchen ausbezahlt – je 
50 % zu Beginn der Wärmeplanung (Startrate) und 50 % mit Ein-
reichung des erstellten Wärmeplans (Schlussrate).
Zum Abruf der Fördermittel ist es erforderlich, dass der Gemeinde-
rat als planungsverantwortliche Stelle die Durchführung der kWP 
beschließt (§13 WPG).
Im Energierat wurde der Sachverhalt bereits vorberaten und sich 
den Themen Konvoi, Daten SecureBox und Gespräche mit Stakehol-
dern gewidmet. In 2026 soll die Auswahl eines Dienstleisters erfol-
gen. Die Wärmeplanung selbst soll Ende 2026 / 2027 durchgeführt 
werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Denklingen beschließt:
1. Die Gemeinde führt für das gesamte Gemeindegebiet erstmalig 
eine kommunale Wärmeplanung gemäß den Bestimmungen des 
Wärmeplanungsgesetzes (WPG) durch.
2. Für das gesamte Gemeindegebiet soll der Plan gemäß dem ver-
einfachten Verfahren nach § 22 WPG i.V.m. § 9 AVEn erstellt werden. 
Für dezentrale Teilgebiete erfolgt die Planung gemäß § 14 WPG im 
verkürzten Verfahren. Die Einteilung erfolgt auf Basis des Kurzgut-
achtens (siehe Anhang), abschließend zu prüfen durch das noch zu 
beauftragende Planungsbüro.
3. Ein Planungskonvoi wird nicht gebildet.
4. Für die Erstellung der Wärmeplanung erhält die Gemeinde Kon-
nexitätszahlungen von Seiten der Landesregierung i.H.v. 41.000 €. 
Die 1. Tranche ist umgehend zu beantragen, die 2. Tranche nach Vor-
liegen des Wärmeplans.
5. Die Wärmeplanung wird mit fachlicher Unterstützung eines ex-
ternen Planungsbüros erfolgen. Die Vergabe der Planungsleistun-
gen soll nach separatem Beschluss des Gemeinderats im Laufe des 
Jahres 2026 auf Grund des Auftragswertes in Form der Direktver-
gabe unter Nutzung der Musterleistungsverzeichnisse des StMWI 
erfolgen. 
Die Auswahl eines passenden Planers erfolgt in Vorauswahl durch 
den Energierat.
6. Die Kosten für die Erstellung der Wärmeplanung sind in den 
Haushalten der Folgejahre einzuplanen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14



24  OKTOBER 2025

TOP 9 	� Stellungnahme zur 11. Fortschreibung Kapitel „B II 
Siedlungsentwicklung“ und „B IX Mobilitätsentwick-
lung“; Beteiligungsverfahren gem. Art. 16 des Bayeri-
schen Landesplanungsgesetzes (BayLplG)

Sachverhalt:
Der Planungsausschuss des Planungsverbands Region Oberland 
hat in seiner Sitzung am 10.07.2025 die Einleitung des Betei-
ligungsverfahrens zur 11. Fortschreibung der Kapitel „B II Sied-
lungsentwicklung“ und „B IX Mobilitätsentwicklung“ beschlossen. 
Mit dieser Fortschreibung sollen die Festlegungen der bisherigen 
Kapitel „B II Siedlungswesen“ und „B IX Verkehrs- und Nachrichten-
wesen“ im Regionalplan neu gefasst werden.
Die Möglichkeit zur Stellungnahme besteht bis zum 02. Oktober 
2025. 

Die Verfahrensunterlagen sind wie folgt im Internet einstellt und 
könne unter folgenden Links heruntergeladen werden:
• �https://www.region-oberland.bayern.de > Regionalplan > Fort-

schreibungen  
(https://www.region-oberland.bayern.de/fortschreibungen/) und 
unter

• �https://www.regierung.oberbayern.bayern.de > Service > Raum-
ordnung, Landes- und Regionalplanung > Regionalplanung 
> Oberland > Laufende Fortschreibungen des Regionalplans 
Oberland (17)  
(https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/raum 
ordnung_landes_regionalplanung/regionalplanung/oberland/
index.html).

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den beiliegenden Unterla-
gen und beschließt, dass die Gemeinde Denklingen keine Stellung-
nahme abgibt.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 10 	� Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zur Ver-
längerung des Vorbescheides – Errichtung eines Einfa-
milienhauses – Fl.Nr. 1252/6 Gemarkung Denklingen 
– Frühlingstraße 8c

Sachverhalt:
Für die FI.Nr. 1252/6 der Gemarkung Denklingen wurde die Ver-
längerung o.g. Vorbescheides beantragt.

2012 wurde ein Antrag auf Vorbescheid für diese Flurnummer 
genehmigt (Nr. im Bau-/Abgrabungsverzeichnis der Gemeinde 
008-2012, Nr. im Bau-/Abgrabungsverzeichnis des Landratsam-
tes V-599-2012-2). Der Vorbescheid des Landratsamtes erging am 
27.06.2012.

Dieser Vorbescheid ist 2015, 2017, 2019, 2021 und 2023 verlän-
gert worden. 
Die Verlängerungen der Vorbescheide ergingen am 27.10.2015 
(Az.: V-579-2015-2), am 17.08.2017 (Az.: V-663-2017-2), am 
14.01.2020 (Az.: V-668-2019-2), am 28.06.2022 (Az.: V-824-
2021‑2) sowie am 12.09.2023 (Az.: V-684-2023-2) an die Grund-
stückseigentümer. 
Im Juli 2025 wurde eine erneute Verlängerung des Vorbescheides 
beantragt.

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts Anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayB0).

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem allgemeinen Wohngebiet (WA). 
Ein Einfamilienhaus ist nach § 4 BauNVO zulässig. Das vorgesehene 
Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehenen überbaubaren 
Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen sich in die Eigen-
art der näheren Umgebung ein. Dieses Gebäude wurde bereits so 
genehmigt.

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Trennsystem. 

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 11 	� Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Lagerraum – Fl.Nr. 1564/3 Gemar-
kung Denklingen – Nelkenstraße 2

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 1564/3 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bau-
antrag für o.g. Vorhaben eingereicht. 

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO).

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem allgemeinen Wohngebiet (WA). 
Ein Vorhaben zu Wohnzwecken ist nach § 4 BauNVO zulässig. Da 
vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehenen 
überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen sich 
in die Eigenart der näheren Umgebung ein.

PROTOKOLL
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Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach § 142 BauGB).
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen wird eingehalten.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 12 	� Gemeindliches Einvernehmen zur Nutzungsände-
rung von Friseursalon in Wohnen und Anbau eines 
Wintergartens – Fl.Nr. 1563/5 Gemarkung Denklin-
gen – Frühlingsstraße 1

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 1563/5 der Gemarkung Denklingen wurde die Geneh-
migung für o.g. Vorhaben beantragt (Art. 68 BayBO). 

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). 

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem allgemeinen Wohngebiet (WA). 
Ein Vorhaben zu Wohnzwecken ist nach § 4 BauNVO zulässig.

Die vorgesehenen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/
Baugrenze) fügen sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung ist weiterhin im Ver-
hältnis zur Umgebungsbebauung erhöht.
Vor der dem Hintergrund der Nachverdichtung im Innenbereich, 
sowie im Hinblick auf die Sparsamkeit von Flächen kann dies aus 
städtebaulicher Sicht jedoch so vertreten werden.

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach § 142 BauGB).

Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen wird nicht einge-
halten. Die erforderlichen Stellplätze weisen nicht die erforderliche 
Länge von mindestens 5,20 m vor, sondern haben nur eine Länge 
von 5 m.

Beschluss:
Die Einhaltung der Stellplatzsatzung ist durch das Landratsamt zu 
prüfen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt, sofern die 
Stellplatzsatzung eingehalten wird.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 13 	� Gemeindliches Einvernehmen zum Umbau und Er-
weiterung des Zweifamilienhauses, Neubau einer 
Doppelgarage – Fl.Nr. 648 Gemarkung Epfach – Flö-
ßerstraße 4c

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 648 der Gemarkung Epfach wurde ein Bauantrag für 
o.g. Vorhaben eingereicht. 
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). 
Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.
Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu 
Wohnzwecken ist nach § 5 BauNVO zulässig.
Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehe-
nen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen 
sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein.

Allerdings werden bei diesem Vorhaben die Abstandsflächen nach 
Art. 6 BayBO in Richtung Norden nicht eingehalten. Eine unterschrie
bene Abstandsübernahmeerklärung liegt dem Antrag bei.

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Mischsystem.
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen wird eingehalten. 

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 14 	� Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines 
Feldstadels – Fl.Nr. 3576 Gemarkung Denklingen – 
Moosfeld

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 3576 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauan-
trag für o.g. Vorhaben eingereicht. 
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). 
Oben genanntes Bauvorhaben liegt im Außenbereich (§35 BauGB) 
im Geltungsbereich eines Flächennutzungsplanes, dessen Gebiets-
art nach BauNVO Flächen für die Landwirtschaft vorsieht. Das Vor-
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haben ist privilegiert nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Öffentliche Be-
lange werden nicht beeinträchtigt.

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

TOP 15 	� Kommunalwahl 2026 – Berufung Wahlleiter

Sachverhalt:
Am 08.03.2026 finden die Gemeinde- und Landkreiswahlen statt. 
Gem. Art. 5 Abs. 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLkrWG) 
sind für die Gemeindewahlen durch den Gemeinderat der Wahl-
leiter sowie ein Stellvertreter zu berufen. Die Berufungen sind der 
Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich mitzuteilen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beruft gemäß Art. 5 Abs. 1 des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetzes für die Gemeinderatswahl am 08.03.2026 
folgende Wahlleiter:
• �Wahlleiter: Geschäftsleiterin Birgit Jost
• �Stellvertreter des Wahlleiters: Erster Bürgermeister Andreas 

Braunegger

Abstimmung:	 Ja 14  Nein 0  Anwesend 14

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bür-
germeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit 
den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 20:48 Uhr

Andreas Braunegger	 Birgit Jost
Erster Bürgermeister	 Schriftführer
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TERMINE IM OKTOBER/NOVEMBER
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter. 

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

10.10.25 19:00 Kirchweihschießen Schützenheim im BVZ Schützenverein Frohsinn Denklingen

11.10.25 10:00 Firmung Pfarrkirche St. Michael  
Denklingen 

PG-Fuchstal

12.10.25 Bischofsmann Hinterstein VfL Denklingen Sparte Berg/Wandern  
Info Tel.08243/1431

12.10.25 14:00 Delegiertentagung der  
Veteranenvereine 

Peiting Veteranenverein Epfach

13.10.25 15:30 Fatimaandacht Stockkapelle Asch PG-Fuchstal

14.10.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

21.10.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

21.10.25 14:30 Kraftquelle Pfarrheim Denklingen PG-Fuchstal

23.10.25 20:00 Besprechung Dorfadvent Landjugendheim Epfach Alle Vereine Epfach

26.10.25 08:45 Wertungsplatteln der Jugend Bürgerhaus Westendorf Trachtenverein Westendorf

28.10.25 Abfuhr Biomüll Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

28.10.25 20:00 Lectio Divina Haus der Begegnung Asch PG-Fuchstal

29.10.25 Abfuhr Gelbe Tonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

29.10.25 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde

04.11.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

04.11.25 14:00 Senioren-Nachmittag Pfarrheim Denklingen Senioren / Kath. Pfarrgemeinde St. Michael

08.11.25 10:00 Altpapiersammlung Epfach Landjugend Epfach

08.11.25 13:15 Veteranenjahrtag Denklingen BVZ Denklingen Soldaten und Reservistenverein  
Denklingen-Dienhausen

09.11.25 Bergtour ???? VfL Denklingen Sparte Berg/Wandern  
Info Tel.08243/1431

09.11.25 10:00 Familiengottesdienst Pfarrkirche Mariä Verkündigung 
Leeder 

Ehe- und Familienkreis der PG-Fuchstal

11.11.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

11.11.25 14:00 Jubilarsnachmittag Haus der Begegnung Asch PG-Fuchstal

VERANSTALTUNGSKALENDER


